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        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Das moderne Immobilien-
  Unternehmen mit Tradition

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

Jetzt schon vormerken!

16. + 17. Juni 2018
Dieburg Im Schlossgarten

udvm.de/messen/gartenwelten-dieburg-2018/

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Willkommen im Alten Land  06.-11.08.2018
Lernen Sie das Alte Land kennen und machen Sie Urlaub zwischen Obstbäu-
men – direkt vor den Toren Hamburgs. Mit dem Ende des Sommers steht die 
Erntezeit im Alten Land an. Genießen Sie die alte Tradition – mit den Apfelta-
gen zelebriert das Alte Land die Zeit zwischen Saisoneröffnung und Erntedank. 
Neben einer gemütlichen Rundfahrt, in der wir Ihnen die Schönheit der Natur 
zeigen, stehen auch Kultur und Genuss auf dem Programm.

Leistungen:
 Fahrt im modernen Reisebus   Sektfrühstück im Bus   5x  Ü/HP   1x Fahrt 
durch das Alte Land mit Reiseleitung   1x Apfelexpressfahrt & Obsthofführung
 1x Kaffee & Kuchen auf dem Obsthof   1x Altstadtführung Lübeck   1x Stadt-
& Hafenrundfahrt in Hamburg   Überfahrt mit der Elbfähre   1x Besuch 
der Glückstädter Matjesproduktion inkl. Vortrag, Verkostung & Mittagessen  

 1x Reiseleitung inkl. Altstadtführung Glück-
stadt   Sicherungsschein

p.P. im DZ nur
EZ-Zuschlag € 100,-

Girls’ Day und Boys’Day im Landratsamt
Spannende Berufsorientierung für Jungen und Mädchen

Groß-Gerau – Einfach mal 
in andere Bereiche hin-
einschnuppern – 18 Schü-
lerinnen und Schüler aus 
dem Kreis Groß-Gerau 
und benachbarten Kreisen 
haben am Donnerstag im 
Landratsamt Groß-Gerau 
diese Gelegenheit zur be-
ruflichen Orientierung ge-
nutzt. Am Girls’ Day und 
Boys’ Day verbrachten sie 
ein paar Stunden in ver-
schiedenen Abteilungen 
der Behörde. „Die jungen 
Menschen konnten vorur-
teilsfrei Berufe kennenler-
nen und neue Eindrücke 
sammeln, wie der Alltag in 
einer Behörde aussieht“, 
sagte Landrat Thomas 
Will. 

Den Aktionstag im Landrat-
samt hatten Johanna Kreuzer 
(Abteilung Aus- und Fortbil-
dung der Kreisverwaltung) 
und die Auszubildenden Le-
on Daum und Eva Kocis auf 
die Beine gestellt. Nach der 
Begrüßung mit einer klei-
nen Stärkung in der Kanti-
ne kamen die Mädchen und 
Jungen in die verschiedenen 
Abteilungen der Kreisbehör-
de. Im Jobcenter, IT-Center 
oder in den Fachbereichen 
Bildung und Schule, Jugend 
und Familie, Kommunale 

Bürgerdienste, in der Zulas-
sungsstelle oder in der Kreis-
volkshochschule schauten 
die Schülerinnen und Schüler 
den Beschäftigten ein paar 
Stunden über die Schulter – 
ein Schüler war am Vormittag 
mit Landrat Thomas Will bei 

einem Außentermin in Ried-
stadt unterwegs.

Der Chef der Kreisverwal-
tung ließ es sich nicht neh-
men, die Mädchen und Jun-
gen in seinem Amtszimmer 
am späten Vormittag offizi-

ell willkommen zu heißen. 
Er plauderte mit ihnen über 
Lieblingsfächer in der Schu-
le, ihre Herkunft und Hobbys. 
Dann erklärte er kurz, welche 
Aufgaben von den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der 
Verwaltung im Landratsamt, 

aber auch in den Schulen er-
ledigt werden. Und berich-
tete von seinen Hobbys und 
davon, als vielbeschäftigter 
Landrat alle Interessen un-
ter einen Hut zu bekommen. 
Schließlich konnte er auch die 
Frage eines Mädchens nach 
dem zahlenmäßigen Verhält-
nis von Frauen und Männern 
in der Kreisverwaltung beant-
worten. Zum Stichtag April 
waren hier 312 Männer und 
771 Frauen beschäftigt.

Am Nachmittag tauschten 
sich die Schülerinnen und 
Schüler in einer Feedback-
runde über die vergangenen 
Stunden noch einmal aus. Die 
Zehn- bis Vierzehnjährigen 
hatten viel Neues erlebt und 
nehmen zahlreiche Eindrü-
cke mit in ihren Alltag. „War 
cool“, berichtete Justin, be-
geisterter Schlagzeuger, der 
ein paar Stunden den Landrat 
begleiten durfte und richtete 
den Daumen nach oben. Da-
mit hatte er freilich nicht den 
Vor-Ort-Termin gemeint, bei 
dem der Landrat eine Ampel-
kreuzung inspizierte, die auf 
dem Schulweg in Goddelau 
liegt. Sondern die Fahrt dort-
hin im Elektro-Dienstwagen 
des Landrats.
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Zum Gruppenbild als Erinnerung an den Girls’ Day und Boys’ Day 2018 stellten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Dienstzimmer mit Landrat Thomas Will im Kreishaus Groß-Gerau zusammen.
 Foto: Kreisverwaltung

50 Jahre Interessenvertretung für Contergangeschädigte
Landrat Will spricht als Schirmherr bei Jubiläumsveranstaltung

Groß-Gerau – 50 Jahre Con-
tergangeschädigte Hessen 
e.V.: Dieses denkwürdige 
Jubiläum wurde am Wo-
chenende in einem Hotel in 
Bad Nauheim begangen.

Mit dabei bei der Mitglie-
derversammlung war der 
Groß-Gerauer Landrat Tho-
mas Will als Schirmherr des 
Verbandes. „Was bei ande-
ren Vereinen, die ein solches 
Jubiläum begehen können, 
uneingeschränkte Freude 
bedeutet, hat bei Ihnen einen 
schmerzhaften Hintergrund.  

Sie sind die Interessenver-
tretung für alle Contergan-
Opfer - für die Menschen, die 
Ende der fünfziger/Anfang 
der sechziger Jahre mit Fehl-
bildungen der Gliedmaßen 
zur Welt kamen, weil ihre 
Mütter das Beruhigungs- und 
Schlafmittel Contergan mit 
dem Wirkstoff Thalidomid 
eingenommen hatten“, sagte 
Thomas Will.

Ohne eigenes Verschulden 
seien die Betroffenen in ein 
Leben unter sehr erschwer-
ten Bedingungen geworfen 

worden: „Ich bewundere 
Ihre Kraft und ihre Anpas-
sungsfähigkeit an diese Si-
tuation! Ich bewundere die 
Normalität, mit der Sie ihr 
Leben meistern.“ Aktiv sein 
und am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen - genau 
dies versuchen die Conter-
gangeschädigten trotz ihrer 
schweren Schädigungen und 
Schmerzen, wie sie selbst be-
tonen. Dabei hilft ihnen ihr 
Verein. „Es hätte damals nie-
mand geglaubt, dass wir die-
ses Jubiläum überhaupt erle-
ben dürfen, denn uns wurde 

keine hohe Lebenserwartung 
prognostiziert.“

So würdigte Landrat Will 
denn in seiner Rede vor den 
Versammelten die Leistun-
gen des Landesverbands: 
Beratung und Unterstützung 
bei Fragen der ärztlichen Ver-
sorgung und Betreuung, bei 
Versicherungen, Pflege oder 
Beantragung von Hilfsmit-
teln wie speziellen Möbeln 
und Anziehhilfen. Barriere-
freiheit, die Gleichstellung 
für Menschen mit Handicap, 
Öffentlichkeitsarbeit und 

Aufklärung sind weitere Auf-
gaben, denen sich der Verein 
widmet. In den vergangenen 
Jahren an Bedeutung gewon-
nen hat das Thema Folge-
schäden. Denn die körperli-
chen Schädigungen, die das 
Mittel Contergan verursacht 
hat, betreffen nicht nur die 
Gliedmaßen, sondern zum 
Beispiel auch innere Organe. 
Es treten Gesichtslähmungen 
auf, es gibt Gehörschädigun-
gen und Probleme am Bewe-
gungsapparat.

Zum Vereinsleben gehören, 
und das freut den Groß-Ge-
rauer Landrat, auch Gesellig-
keit, Kontaktpflege, Freizeit- 
und Sportveranstaltungen. 
„Unbeschwertes Zusammen-
sein stärkt Körper und Seele“, 
sagte er: „Sie haben sich bei 
allen Widerständen, denen 
Sie sich gegenüber sehen, 
den Lebensmut nicht neh-
men lassen. Diese Einstel-
lung ist vorbildhaft für alle 
anderen.“

Und so gehörte zum Tag in 
Bad Nauheim auch die fröh-
liche Geburtstagsfeier am 
Abend mit festlichem Büfett.
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Informationen zur Vereinsgeschichte:
Der Verein schreibt über seine fünfzigjährige Geschichte:

1968 wurde der „Landesverband der Eltern körpergeschädigter Kinder Hessen e.V. – Hilfswerk für behinderte Kinder“ zum Zweck der Hilfe 

für alle durch Thalidomid im vorgeburtlichen Zustand geschädigten Kinder gegründet. Zum Gründungszeitpunkt ließ der Streit mit der Fir-

ma Grünenthal aus Stolberg, dem Hersteller des schädigenden Arzneimittels, die Verwendung „Contergan“ im Vereinsnamen nicht zu. Als 

die betroffenen „Kinder“ erwachsen waren und die Vereinsarbeit selbst in die Hand bzw. den Fuß nahmen, wurde dann auch der Vereinsna-

me ganz bewusst erst in „Hilfswerk für Contergangeschädigte e.V.“ und dann in „Contergangeschädigte Hessen e.V.“ geändert, um auf das 

Medikament hinzuweisen, welches uns für unser ganzes Leben gezeichnet hat.

Der heutige Vorstand des Landesverbandes ist über ganz Hessen verteilt und hat seine Geschäftsstelle in Freigericht. Vierteljährig findet ein 

Stammtisch an unterschiedlichen Orten in Hessen statt. Dadurch haben auch Mitglieder, die etwa aus gesundheitlichen Gründen nicht in der 

Lage sind, weite Wege auf sich zu nehmen, eine Teilnahmemöglichkeit.

Da in den letzten Jahren das Thema „Folgeschäden“ bei den meisten der Mitglieder leider immer mehr an Bedeutung gewonnen hat, liegt 

hierauf der Schwerpunkt unserer aktuellen Arbeit. Deshalb versucht der Verein auch jährlich eine Wochenendveranstaltung, verbunden 

unter anderem mit medizinischen und rechtlichen Themen, anzubieten.
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau

Einladung Nr. 24/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein. 

Gremium: Stadtverordnetenversammlung
Sitzungstermin: Di., 8. Mai 2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14,
64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
 der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letz-
 ten Sitzung
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Durchführung des Ortsgerichtsgeset-
 zes (OGG) Benennung einer Person für
  das Ortsgericht Groß-Gerau I
6. Wahl eines Mitglieds für Vorstand des 
 Wasserverbandes Schwarzbachgebiet 
 Ried
7. Wahl einer Vertreterin / eines Vertreters 
 für die Verbandskammer des Regional-

 verbandes FrankfurtRheinMain
8. Prüfung der Jahresrechnung 2014
 8.1 Prüfbericht
 8.2 Zuständigkeitsabgrenzung bei 
 gerichtlichen/außergerichtlichen Ver-
 gleichen zum Erlass von Forderungen 
 8.3 Feuerwehr Groß-Gerau, Nor-
 dring 45, 64521 Groß-Gerau, Schluss-
 rechnung der ausführenden Firma
9. Anträge
10. Anfragen:
 75/2016-2021, Freie Wähler 
 Bürgerliste – Einhaltung Anforderungen 
 aus dem Durchführungsvertrag Erwei-
 terung der „Kfz-Aufstellfläche Laus-
 böhl“

76/2016-2021, Freie Wähler Bürger-
liste – Skateranlage am Hallenbad 

11. Mitteilungen
12. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölker-
ung ist herzlich dazu eingeladen. 

Sandra Helms, stellv. Stadtverordnetenvor-
steherin

Amt für Boden-
management 
Heppenheim
- Flurbereinigungs-
behörde -
Odenwaldstraße 6 
64646 Heppenheim

Flurbereinigungsverfahren 
Riedstadt-Wolfskehlen B 26
Az. UF 1334

Vorzeitige Ausführungsanordnung

Im Flurbereinigungsverfahren 
Riestadt-Wolfskehlen B 26 wird gemäß § 

63 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in 
der jeweils geltenden Fassung, die vorzeiti-
ge Ausführung des Flurbereinigungsplans 
angeordnet.

Die rechtlichen Wirkungen des Flurbereini-
gungsplans treten am

05. Juni 2018, um 0:00 Uhr,

in Kraft.

Hinweise
Zu diesem Zeitpunkt tritt der im Flurberei-
nigungsplan vorgesehene neue Rechts-

zustand an die Stelle des bisherigen. Die 
Teilnehmer werden mit diesem Zeitpunkt 
rechtlich Eigentümer der ihnen durch den 
Flurbereinigungsplan zugewiesenen neu-
en Grundstücke. Rechtswirksame Verfü-
gungen können von diesem Zeitpunkt an 
nur noch über diese neuen (Abfindungs-) 
Grundstücke getroffen werden. Die alten 
(Einlage-) Grundstücke gehen mit diesem 
Zeitpunkt rechtlich unter.

Der Inhalt des Grundbuchs wird unrichtig 
und bedarf der Berichtigung. Nach § 81 
Abs. 1 FlurbG dient bis zur Berichtigung 
des Liegenschaftskatasters der Flurberei-
nigungsplan als amtliches Verzeichnis der 
Grundstücke gemäß § 2 Abs. 2 Grundbu-
chordnung.

Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen 
Besitzeinweisung enden mit o.g. Zeitpunkt.

Begründung
Der Flurbereinigungsplan des Flurbereini-
gungsverfahrens Riedstadt-Wolfskehlen B 
26 hat vom 05. März 2018 bis zum 08. März 
2018 zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
offen gelegen. Der Anhörungstermin gemäß 
§ 59 Abs. 2 FlurbG fand am 08. März 2018 
statt. Somit ist der Flurbereinigungsplan be-
kannt gegeben.

Den Widersprüchen gegen den Flurbereini-
gungsplan wurde abgeholfen, ein verblei-
bender Widerspruch wurde der Spruchstelle 
für Flurbereinigung beim Hessischen Lan-
desamt für Bodenmanagement und Geo-
information in Wiesbaden zur Entscheidung 
vorgelegt. Er ist voraussichtlich unbegründet 
und wirkt sich auf die Gesamtheit des Flur-
bereinigungsplanes nur unwesentlich aus.

Ein längerer Aufschub der Ausführung wür-
de voraussichtlich zu erheblichen Nachteilen 
für die übrigen Teilnehmer führen.

Die Einweisung in den Besitz, die Verwaltung 
und die Nutzung der neuen Grundstücke ist 
durch die vorläufige Besitzeinweisung gem. 
§ 65 FlurbG am 04. September 2009 erfolgt.
Die Voraussetzungen zum Erlass der vor-
zeitigen Ausführungsanordnung gem. § 63 
Abs. 1 FlurbG liegen somit vor.

Diese Anordnung wird vom Amt für Boden-
management Heppenheim als zuständige 
Flurbereinigungsbehörde erlassen (§ 3 Abs. 
1 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann 
binnen eines Monats Widerspruch bei der 
Flurbereinigungsbehörde, dem

Amt für Bodenmanagement Heppenheim
Odenwaldstraße 6

64646 Heppenheim

erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wi-
derspruch bei der Oberen Flurbereinigungs-
behörde, dem Hessischen Landesamt für 
Bodenmanagement und Geoinformation, 
Schaperstraße 16, in 65195 Wiesbaden 
erhoben wird.

Der Lauf der Frist beginnt mit dem ersten Tag 
der Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Anordnung der sofortigen Vollziehung

Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. 
I S. 686) in der jeweils geltenden Fassung 
wird die sofortige Vollziehung der vorste-
henden Ausführungsanordnung angeordnet. 
Durch diese Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung entfällt die aufschiebende Wirkung 
eines Widerspruches.

Begründung
Die sofortige Vollziehung der vorzeitigen 
Ausführungsanordnung wird angeordnet, 
da dies im öffentlichem Interesse und im 
überwiegendem Interesse aller Beteiligten 
liegt (§ 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO) Eine weitere 
Verzögerung des Eigentumsübergangs kann 
nicht hingenommen werden. Die Nachteile 
die den Eigentümern durch die Beibehaltung 
des alten Rechtszustandes im allgemeinen 
Grundstücksverkehr entstehen, sind diesen 
nicht länger zuzumuten.

Es liegt somit das öffentliche Interesse und 
das Interesse der Gesamtheit der Teilnehmer 
an der sofortigen Vollziehung gegenüber 
möglichem privatem Interesse vor.

Die Teilnehmer haben ein erhebliches wirt-
schaftliches Interesse an einem sofortigen 
Eigentumsübergang und an der Beendigung 
der bestehenden Rechtsunsicherheit. Durch 
den Eigentumsübergang wird die rechtliche 
Verfügungsgewalt (Veräußerung, Belastung) 
über die neuen (Abfindungs-) Grundstücke 
möglich.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann die ganz oder 
teilweise Wiederherstellung der aufschie-
benden Wirkung nach § 80 Abs.5 VwGO 
beim 

Hess. Verwaltungsgerichtshof – 
Flurbereinigungsgericht-

Brüder-Grimm-Platz 1
34117 Kassel

beantragt werden. Dieser Antrag ist schriftlich 
oder zur Niederschrift zu stellen.

Amt für Bodenmanagement Heppenheim
Heppenheim, den 25. April 2018

Im Auftrag
(L.S.)
gez.
R.Ehlert
(Verfahrensleiter)

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 06. Mai:
Margarethe Jarosch 95 Jahre

Luzie Strehle 75 Jahre

Janice-Daleen Weiershäuser 70 Jahre

Mo., 07. Mai:
Ingeborg Matschke 75 Jahre

Di., 08. Mai:
Rudolf Münzer 70 Jahre

Mi., 09. Mai:
Siegfried Woith 75 Jahre

Jolanta Heinze 70 Jahre

Do., 10. Mai:
Anny Geithner 104 Jahre

Dieter Kippel 75 Jahre

Dr. Elisabeth Spulak-Esser 70 Jahre

Dornheim
Mo., 07. Mai:
Waltraud Buchholz 70 Jahre

Di., 08. Mai:
Astrid Dullat 80 Jahre

Die Redaktion per Mail erreichen - redaktion@combi-medien.de

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Gartenlust und Zukunftsträume 
KVHS-Magazin informiert über Themen rund um Weiterbildung

Groß-Gerau  – Das Magazin 
der Kreisvolkshochschu-
le Groß-Gerau feiert jetzt 
seinen dritten Geburtstag: 
Im Mai 2015 wurde das alle 
zwei Monate erscheinende 
Magazin erstmals als Bei-
lage von kostenlosen Wo-
chenzeitungen an die Lese-
rinnen und Leser im Kreis 
Groß-Gerau verteilt. Am 
25. April 2018 erscheint die 
18. Ausgabe und stellt eini-
ge Facetten des vielseitigen 
Weiterbildungsangebots für 
Erwachsene vor.

In der aktuellen Magazin-
Ausgabe geht es um Neuig-
keiten aus dem KVHS-Kurs-
angebot. Ein Beitrag weist 
den einfachen Weg zur be-
ruflichen Weiterbildungsbe-
ratung, ein anderer lässt Teil-
nehmende aus den Deutsch-
kursen zu Wort kommen: Zu-
gewanderte berichten über 

ihre Ideen, wie sie nach dem 
intensiven Deutschlernen 
beruflich durchstarten und 
ihre Kenntnisse einbringen 
wollen. Gartenliebhaber/
innen können sich zu einem 
bilderreichen Vortrag aus 
dem Schatzkästchen eines 
Landschaftsarchitekten an-
melden oder in einem Work-
shop zur Gartenplanung 
selbst kreativ werden. 

Fans von Backwaren und 
Desserts lernen eine neue 
Kursleiterin kennen, die als 
Konditormeisterin clevere 
Tipps für schnelle Kuchen 
oder raffinierte Dessertkrea-
tionen parat hat. Ein Bericht 
über eine lange währende 
Kooperation zum Globalen 
Lernen hier, ein Buchtipp 
dort, und eine Einladung 
zum „Democracy Slam“ am 
Tag des Grundgesetzes run-
den die acht Seiten ab. 

Ergänzend zum visuell eher 
locker gestalteten Maga-
zin bietet die Website www.
kvhsgg.de Gelegenheit, sich 
umfassend über das Kurs-
programm der fünf Fachbe-
reiche zu informieren, sich 
anzumelden oder Informa-
tionen zu Terminen, Kosten 
und Ermäßigungen einzuse-
hen. Wer das Magazin nicht 
im Briefkasten findet oder 
sich lieber papierlos durch 
die Seiten klickt, kann dies 
per Download über die Start-
seite der Internet-Präsenz 
tun.

Das Servicebüro der Kreis-
volkshochschule in der 
Hauptstraße 1, 64521 Groß-
Gerau, bietet Unterstützung 
per Telefon 06152/1870 – 0 
oder per E-Mail info@kvhs-
gg.de an. 
 ggr

Beispiele für ein grenzenloses Europa
Veranstaltung zum Europatag 2018 im Landratsamt

Groß-Gerau  – „Grenzenlo-
ses Europa – Marktplatz der 
Vielfalt“ heißt die Veran-
staltung des Kreises Groß-
Gerau anlässlich des Euro-
patags am Mittwoch, 9. Mai 
2018, von 18 bis 21 Uhr im 
Landratsamt Groß-Gerau. 
Nach dem großen Zuspruch 
in den vergangenen Jahren 
verwandelt sich der Georg-
Büchner-Saal anlässlich des 
Europatags wieder in einen 
bunten Marktplatz rund 
ums Thema Europa und In-
ternationalität.
  
Vier Schulen aus dem Kreis 
Groß-Gerau - die zum Bei-
spiel ihre Kontakte nach Ita-
lien, Polen oder Schweden 
darstellen -, Kultur- und Part-
nerschaftsvereine, Verbände, 
Fachbereiche der Kreisver-
waltung sowie die Büchner-
Bühne Riedstadt erhalten 
erneut die Möglichkeit, ihre 
jeweiligen Europaaktivitäten 
an eigenen Ständen oder auf 
der Aktionsbühne zu präsen-
tieren. Es gibt Maskentheater 

und Marktrufer, Videoclips 
und Talks. Für eine kurzwei-
lige Moderation sorgt Axel S.. 
Er interviewt die Aussteller 
genauso wie Landrat Tho-
mas Will, Schulleiterin Eli-
sabeth Mudersbach von der 
IGS Mainspitze genauso wie 
einen Arzt der Kreisklinik 
Groß-Gerau, der mit Hilfe 
des TIGZ (Technologie-, In-
novations- und Gründungs-
zentrum) in Ginsheim-Gus-
tavsburg in Arbeit kam.

Der Eintritt zu diesem Abend 
mit vollem Programm, mit 
Livestreaming auf Facebook  
und der Möglichkeit zum 
Gedankenaustausch ist frei. 
Für Getränke und kleine 
Speisen ist gesorgt. Im Foyer 
des Büchnersaals wird zu-
dem das Projekt „Vitamin B“ 
der Stabsstelle Asyl und Zu-
wanderung und der Neuen 
Wohnraumhilfe präsentiert. 
Die Organisatoren und Or-
ganisatorinnen erhoffen sich 
zahlreiche Gäste beim viel-

fältigen Europatag im Land-
ratsamt.

Die Idee eines geeinten, frei-
en Europas der Versöhnung, 
des gegenseitigen Verständ-
nisses und der Solidarität ist 
prägend für die Veranstal-
tung am 9. Mai. Gerade vor 
dem Hintergrund des mo-
mentan vielerorts in Europa 
stärker werdenden Nationa-
lismus und Populismus will 
der Kreis Groß-Gerau  mit 
dem Europatag auf lokaler 
Ebene Zeichen setzen und 
ganz praktisch die Bedeu-
tung des europäischen Eini-
gungsprozesses für alle deut-
lich machen. Dabei halten es 
die Veranstalter für erfreu-
lich, dass immer mehr Schu-
len Interesse am „Marktplatz 
der Vielfalt“ zeigen und aktiv 
mitwirken. Denn „wir wollen 
gerade auch die Jugend an-
sprechen und ins Boot ho-
len“, sagt Organisator Tho-
mas Schmitt.
 ggr

Info:
Der Europatag der Europäischen Union wird am 9. Mai 
2018 gefeiert. Dieser Tag erinnert an die sogenannte Schu-
man-Erklärung und die damit verbundene Geburtsstunde 
der Europäischen Union. Außerdem macht der Tag auf 
den Frieden und die Einheit der zur Europäischen Union 
gehörenden Staaten aufmerksam. Initiiert wurde der Fei-
ertag 1985 beim Mailänder Gipfeltreffen der Staats- und 
Regierungschefs.

Weitere Informationen auch auf Europatag auf
www.kleiner-kalender.de

An Brückentagen geschlossen
Kreisvolkshochschule informiert

Groß-Gerau – Die Kreis-
volkshochschule Groß-Ge-
rau (KVHS) weist auf geän-
derte Öffnungszeiten hin.

An den „Brückentagen“ 
Freitag 11. Mai und Freitag,  

1. Juni 2018 bleibt die KVHS 
geschlossen.
Nähere Informationen:
KVHS-Servicebüro, Telefon 
06152 1870-0, www.kvhsgg.
de. 
 ggr

Zuhause selbstständig
Wie werde ich Tagesmutter, Tagesvater?

Groß-Gerau – Eine Infor-
mationsveranstaltung zum 
Thema „Zuhause selbst-
ständig! Wie werde ich Ta-
gesmutter, Tagesvater im 
Kreis Groß-Gerau?“ gibt 
es am Donnerstag, 17. Mai 
2018, im Groß-Gerauer 
Landratsamt, Wilhelm-
Seipp-Straße 4. Die Veran-
staltung ist von 17.30 bis 
19 Uhr im Konferenzraum 
Adam Opel (Erdgeschoss).

Dort erhalten Interessierte 
einen Überblick über die per-
sönlichen, formalen und ge-
setzlichen Voraussetzungen 
für diese Tätigkeit sowie über 
die Verdienstmöglichkeiten. 
Tageseltern sollten Spaß an 
der Arbeit mit Kindern haben, 
gut mit Menschen umgehen 
können und Organisations-
talent besitzen. Sie müssen 
mindestens 21 Jahre alt sein 
und über kindgerechte Räu-
me verfügen. Auch ausrei-
chende Deutschkenntnisse 
in Wort und Schrift müssen 
nachgewiesen werden.

Der Verdienst ist abhängig von 
der Anzahl der Tageskinder 
und vom Betreuungsumfang.
In der Veranstaltung Mitte 

Mai werden die Teilnehmer/
innen darüber informiert, wo 
und in welchem Umfang die 
Qualifizierung stattfindet, wer 
die Ansprechpartnerinnen in 
der Kreisverwaltung sind und 
welche Pläne der Fachdienst 
für die Zukunft der Kinderta-
gespflege im Kreisgebiet hat.

Die Teilnahme an der Infor-
mationsveranstaltung wird 
als ein erster Bestandteil des 
Zulassungsverfahrens aner-
kannt. Sofern weitergehendes 
Interesse besteht, können die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sich direkt für die 
Anerkennung als Tagespfle-
geperson in Form einer Inte-
ressenbekundung bewerben; 
entsprechende Formulare lie-
gen am 17. Mai aus.

Für die Veranstaltung ist kei-
ne Anmeldung erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenfrei. 
Nähere Informationen gibt es 
in den drei Tageskids-Büros 
Süd (Telefon 06158 184464), 
Mitte (06152 989485), Nord 
(06142 402285) oder auf der 
Homepage des Kreises unter 
www.kreisgg.de/tageskids.
 
 ggr
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Impressionen von der Gewerbeschau 2018 und 
Sparkassen-Autosalon in Groß-Gerau!
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Lilien „Aktuell“

www.die-sauna.de






 
    

Großer 10er-Sommerkarten-Vorverkauf

bis 13. Mai nur 205,-€

ab 14. bis 27. Mai nur 215,-€



Salina Wellness GmbH | Am Ohlenberg 29 |  64390 Erzhausen  |  Tel.:  +49 (0) 61 50 / 8 10 13

AnzeigensonderveröffentlichungSommer 2018 – Urlaub für die Sinne
Sie haben es sich verdient

Die heutige schnelllebi-
ge Zeit stellt hohe Anfor-
derungen an unser kör-
perliches und geistiges 
Wohlbefinden. Je stärker 
der Druck von außen zu-
nimmt, desto wichtiger ist 
es, sich gezielte Freiräume 
zu schaffen in denen man 
entspannen, regenerieren 
und neue Kraft für den All-
tag sammeln kann.

Es macht keinen Unter-
schied, ob es Ihr erster oder 
Ihr fünfter Besuch ist – wir 
können es kaum erwarten, 
Sie willkommen zu heißen.
Nehmen Sie eine Auszeit, 
auf bequemen Liegestühlen 
nahtlos bräunen, einen er-

frischenden Sommerdrink 
genießen oder sich mit ei-
nem eisgekühlten Cocktail 
in der Relax-Lounge erfri-
schen. Zwischendurch pri-
ckelnde Sommeraufgüsse, 
eine Salzbrise im Sole-
dampfbad, danach zur Ab-
kühlung duschen oder ein 
belebendes Bad zur Erfri-
schung im Außenpool erle-
ben.

Auf über 2500m² finden 
Sie alles, was Ihnen wohl-
tut. Oasen der Ruhe, eine 
Vielzahl von Massagean-
geboten, hochwertige Kos-
metik, eine hervorragende 
Frische-Küche mit leichten 
mediterranen Köstlichkei-

ten, deftigen Steaks vom 
Lavastein-Grill oder Fisch-
spezialitäten, serviert unter 
freiem Himmel oder im Re-
staurant und vieles mehr.

Wellness zu erleben heißt: 
Zeit für sich haben, ausat-
men, entspannen.

Investieren Sie in Ihren Kör-
per und Ihre Gesundheit, es 
ist Ihr höchstes Gut.

Genießen Sie einen Tag 
der mit echter Gastfreund-
schaft, netten Menschen, 
einem wundervollen Ambi-
ente für Sie zu Ihrem Well-
ness-Tag wird.

UNSERE WOHL-
FÜHLANGEBOTE FÜR 
SIE:

Die SAUNA Prime Time 
im Mai

Montag und Dienstag 3 
Stunden Ticket zu 23 € 
bezahlen, den ganzen 
Tag Wellness genießen. 

ODER
Montag und Dienstag, 
den ganzen Tag Wellness 
genießen plus 40 min 
Massage, statt 67 € JETZT 
55 €

ODER
Das besondere Special 
„After Work Chillen“ lockt 
nach Feierabend zum 
Entspannen:
von Montag bis Donners-
tag gibt es ab 18:00 Uhr 
das Fünf-Stunden-Sauna-
ticket zum Preis vom 23€

MITMACHEN, TIPPEN UND GEWINNEN MIT AUTOHAUS ISER RIEDSTADT!

Bewerben Sie sich beim Gerauer Rundblick für das Fußball Tipp Gewinnspiel 
von Autohaus Iser Riedstadt.
Tippen Sie die Ergebnisse der beiden hessischen Top-Vereine Darmstadt 98 und 
Eintracht Frankfurt. Sie spielen gegen einen Mitarbeiter des Autohauses Iser 
Riedstadt. Auf den Gewinner warten attraktive Preise wie etwa eine Power-
bank der Kia Finance.

Am vergangenen Spieltag hatte Leser Andreas Klippel aus Worfelden folgende 
Ergebnisse getippt:
SV Darmstadt 98- Union Berlin 2:1
FC Bayern München-Eintracht Frankfurt 3:0

Antonino Minolfos (Autohaus Iser Riedstadt) Tipp lautete:
SV Darmstadt 98- Union Berlin 2:1
FC Bayern München-Eintracht Frankfurt 3:1

Die Spiele gingen wie folgt aus:
SV Darmstadt 98- Union Berlin 3:1
FC Bayern München-Eintracht Frankfurt 4:1

Sieg und Niederlage wurden also von beiden Spielern richtig getippt, Leser 
Andreas Klippel hat knapp gewonnen, denn er sagte die Tordifferenz (Sieg mit 
drei Toren Vorsprung) bei der Eintracht genauer voraus.

Die Spiele für den nächsten Tipp:

SV Darmstadt 98 – Erzgebirge Aue
Schalke 04 – Eintracht Frankfurt
Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum Montag, 07. Mai, 12.00 
Uhr eine E-Mail mit vollständigen Kontaktdaten und Ihren Tipps an  
redaktion@combi-medien.de  –  im Betreff „Autohaus-Iser- 
Riedstadt-Tippspiel“ Viel Glück!

Der Tippgeber wird unter den Bewerbern ausgelost.
Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden gibt es zwei Punkte.
Für exakt richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punkte.
Bei gleich viel ertippten Punkten entscheidet das Los.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle 
eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzulei-
ten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Verteidiger Holland entdeckt die Offensive
Der gebürtige Berliner steht für den Aufschwung der Lilien

Von Stephan Köhnlein

Darmstadt - Den Tiefpunkt 
in dieser Saison erlebte Fa-
bian Holland am 22. Spieltag 
gegen den VfL Bochum. Da 
köpfte er den Ball ins eige-
ne Tor und besiegelte damit 
die 1:2-Niederlage. Doch 
danach ging es für 1,72 Me-
ter großen Linksverteidiger 
bergauf – so wie für den Rest 
der Mannschaft. Noch stehen 
die Lilien zwar auf einem Ab-
stiegsplatz, das rettende Ufer 
ist jedoch nach dem 3:1 über 
Union Berlin in Schlagdis-
tanz und kann in den letzten 
beiden Spielen aus eigener 
Kraft erreicht werden.

Obwohl Holland mit Joevin 
Jones seit der Winterpause auf 
der linken Seite einen offensiv-
starken Kollegen vor sich hat, 
schaltet er sich zunehmend 
in den Angriff ein. Gegen den 
FC Ingolstadt kam er im Straf-
raum unter fragwürdigen Um-
ständen zu Fall und es gab 
Elfmeter, der den Lilien das 
1:1 rettete. Gegen Eintracht 
Braunschweig war Hollands 
Fall klarer, der verwandelte 
Elfmeter bedeutete ebenfalls 
den 1:1-Endstand. 

Gegen Union Berlin war der 
gebürtige Berliner – er spielte 
elf Jahre für Hertha BSC – wie-
der im Strafraum unterwegs, 

landete erneut auf dem Ho-
senboden, rappelte sich aber 
auf und bugsierte den Ball 
zum wichtigen 1:0 ins Tor. Es 
war überhaupt erst sein zwei-
ter Treffer für die Lilien. Sein 
erstes Tor liegt mittlerweile 
schon dreieinhalb Jahre zu-
rück: der Siegtreffer beim 1:0 
gegen den FC St. Pauli im De-
zember 2014.

Die Szene aus dem Berlin-
Spiel schilderte er einen Tag 
danach im hr-Fernsehen: „Ich 
habe den Ball relativ überra-
schend bekommen. Ich bin 
durchgerannt, habe den Ball 
sogar verloren. Aber er kam 

glücklicher nochmals zu mir, 
und ich habe mich dann ir-
gendwie durchgewurstet. 
Da war natürlich auch etwas 
Glück dabei.“ 

Wesentlich euphorischer sa-
hen das Trainer und Mitspie-
ler. Als „sinnbildlich für die 
Mentalität der Mannschaft“ 
bezeichnete Dirk Schuster das 
Tor. „Er hat dieses Tor mit sehr 
viel Willensstärke machen 
wollen. Das hat widergespie-
gelt, was wir uns heute vor-
genommen haben“, sagte der 
Coach.
Rechtsverteidiger Sandro Siri-
gu verglich seinen Mitspieler 

gar mit Real Madrids Linksver-
teidiger Marcelo, was Holland 
aber bescheiden lächelnd ab-
lehnte: „Ich denke, zu Marcelo 
fehlt mir schon noch einiges. 
Aber wenn er mich da sieht, 
dann freut mich das natür-
lich.“ 

Am Sonntag steht nun die Par-
tie bei Jahn Regensburg an, 
am letzten Spieltag kommt 
Erzgebirge Aue. Danach will 
Holland feiern. Erst den Klas-
senerhalt. Und für den 1. Ju-
ni ist die Hochzeit mit seiner 
langjährigen Freundin Louisa 
geplant.

Fabian Holland setzt sich im Spiel gegen Union Berlin gegen zwei Gegner durch und schießt zum 1:0 ein.
 Foto: Arthur Schönbein
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Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU SÜD

Sonntag, 06.05.  
09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim an der 
Fasanerie 
10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der  und Kon-
firmanden gleichzeitig Kindergottesdienst

Donnerstag, 10.05., Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in der Fasane-
rie mit anschl. Mittagessen

BERKACH

Sonntag, 06.05. 
10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden in GG-Süd!

Donnerstag, 10.05., Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in der Fasane-
rie mit anschl. Mittagessen

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 05.05. 
18.00 Uhr Konzert Singmania „The Power of Music“ 
im Kaisersaal, Königstädten

Sonntag, 06.05. 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden (Pfarrerin Stefanie 
Bischof) 
17.00 Uhr Konzert Singmania „The Power of Music“ 
im Kaisersaal, Königstädten

Montag, 07.05.. 
18.45  Uhr Teamertreff

Mittwoch, 09.05. 
13.00 Uhr Seniorenstammtisch Ausflug 

17.15 Uhr Kinderchorprobe 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs

Donnerstag, 10.05., Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst in der Fasanerie 
Groß-Gerau mit anschl. Imbiss

Freitag, 11.05. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 05.05. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin A. Erd-
mann in der Kirche

Sonntag, 06.05. 
09.30 Uhr Singendes Frauenfrühstück im Gemein-
dehaus

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 06.05. 
10.00 Uhr Konfirmation Gruppe 1 mit Pfarrer 
Benjamin Krieg und Vikarin Jessica Hamm. Es singt 
die Gruppe TonArt.

Montag, 07.05. 
18.00 Uhr Yoga für Frauen

Mittwoch, 09.05. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 

14.30 Uhr ev. Frauen 
18.00 Uhr Kirchenchor

ASTHEIM

Sonntag, 06.05. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 05.05. 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Trauung von Anastasia 
und Michael Hannemann

Sonntag, 06.05. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Markus 
Paul Gärtner, Pfarrer

Montag, 07.05. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 08.05. 
14.30 Uhr Seniorentreff – Clubraum Sporthalle 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mitwoch, 09.05. 
19.30 Uhr Andacht zu Christi Himmelfahrt

Freitag, 11.05. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 06.05. 
10.00 Uhr „Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im  Gemeindehau

Montag, 07.05. 
19.30 Uhr Kantorei, evangelisches Gemeindehaus

Dienstag, 08.05. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl. dritter 
Klasse 

16.00 Uhr für Kinder ab der vierten Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor

Mittwoch, 09.05. 
18.30 Uhr  Posaunenchor Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Donnerstag, 10.05., Christi Himmelfahrt 
18.45  Uhr Kammerorchester „DEKANTAS

Proben finden im ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 11 statt.

Kirchliche Nachrichten

TIER DER WOCHE

Oskar muss erst wieder auftauen

Kater Oskar, geboren 2006, ver-
steht die Welt nicht mehr! Der kast-
rierte Kater hat sein Zuhause verlo-
ren, weil sein Herrchen verstorben ist.  
Nun sitzt Oskar verstört im Tierheim und 
versteckt sich die meiste Zeit, was seine 
Vermittlungschancen weiter schmälert, 
denn die meisten Menschen möchten 
eine Katze, die direkt auf sie zukommt, 
zutraulich und verschmust ist. Das auch 
Katzen wie Oskar verschmust und zutrau-
lich sind, aber ein bisschen brauchen um 
aufzutauen, interessiert leider viele nicht. 

Wir drücken Oskar ganz fest die Daumen, dass diesen Aufruf ein Mensch mit großem 
Herzen liest, der ihm als Einzelkater eine Chance gibt. Er wird sich in einem ruhigen 
Zuhause sicherlich bald von einer ganz anderen Seite zeigen. Freigang hätte Oskar auch 
gerne wieder, denn den hatte und liebte er in seinem vorigen Zuhause. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an Claudia Kemmler: Claudia.kemmler@
web.de, oder telefonisch über die Nummer: 0162 2689743 oder kommen einfach wäh-
rend der Öffnungszeiten (Di, Mi und Fr 15-17Uhr, Sa 13-16Uhr und So 11-13Uhr) im 
Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60, 65428 Rüsselsheim vorbei.  ggr

Werbefolien auf Bussen im Kreis Groß-Gerau
Tageskids-Kampagne des Kreises wird fortgesetzt

Groß-Gerau – Aufmerksam-
keit ist alles in einer oft ver-
wirrend schnelllebigen Zeit. 
Das wissen auch Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des 
Fachdiensts Kindertagesbe-
treuung in der Kreisverwal-
tung Groß-Gerau. Darum 
haben sie sich eine Kampa-
gne ausgedacht und Anfang 
dieses Jahres gestartet, die 
auf das Tageskids-Angebot 
des Kreises hinweist: mit 
einem einheitlichen gra-
fischen Auftritt auf Flyern 
und Broschüren, auf Visi-
tenkarten und Plakaten.

Plakate hängen bereits – und 
dies noch bis Anfang Mai – in 
den Bussen der Lokalen Nah-
verkehrsgesellschaft mbH 
Kreis Groß-Gerau (LNVG). 
Ab sofort fahren auch Busse 
der LNVG durch den Land-
kreis, die außen mit den Ta-
geskids-Logos beklebt sind. 
Die Folien mit der Tageskids-
Werbung wurden in den ver-
gangenen Tagen bei der Fir-
ma Sippel im Taunus aufge-
bracht; sie werden ein halbes 
Jahr auf den Fahrzeugen des 
Öffentlichen Personennah-
verkehrs kleben.

„Unser Ziel ist es, die Leis-
tung der Tageseltern sicht-
barer zu machen und zu-
sätzliches Interesse für diese 
spannende Tätigkeit zu we-
cken“, sagt Anke Melchior 

vom Fachdienst Kindertages-
betreuung. Es geht vor allem 
auch darum, die Gleichran-
gigkeit der im Kreis angebo-
tenen Kindertagespflege mit 
den Kitas zu verdeutlichen 
und in diesem Zusammen-
hang die Professionalität der 
Tagesmütter und Tagesväter.

„Betreuung, Erziehung, Bil-
dung – familiär, flexibel, 
kompetent“: Auf diesen 
Punkt lässt sich die Kinderta-
gespflege bringen. Damit die 
Eltern sicher sein können, 
dass sie ihre Kinder in gute 
und geschulte Hände geben, 
ist eine umfassende Ausbil-

dung für die Tagesmütter 
und -väter vorgesehen. Die 
tätigkeitsvorbereitende Qua-
lifizierung umfasst zunächst 
160 Unterrichtseinheiten, die 
sich über sechs bis acht Mo-
nate erstrecken, sowie zwei 
Praktika in einer Tagespfle-
gestelle und einer Kinderta-
gesstätte. Nach Erwerb der 
Pflegeerlaubnis kann die Tä-
tigkeit beginnen; bis zu fünf 
Kinder dürfen Tageseltern 
betreuen. Begleitend zur Ar-
beit schließen sich über zwölf 
bis 18 Monate weitere 140 
Unterrichtseinheiten an.

Eine Informationsveranstal-
tung zum Thema „Zuhause 
selbstständig! Wie werde ich 
Tagesmutter, Tagesvater im 
Kreis Groß-Gerau?“ gibt es am 
Donnerstag, 17. Mai 2018, im 
Groß-Gerauer Landratsamt, 
Wilhelm-Seipp-Straße 4. Die 
Veranstaltung ist von 17.30 
bis 19 Uhr im Konferenzraum 
Adam Opel (Erdgeschoss).

Für die Veranstaltung ist kei-
ne Anmeldung erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenfrei. 
Nähere Informationen gibt es 
in den drei Tageskids-Büros 
Süd (Telefon 06158 184464), 
Mitte (06152 989485), Nord 
(06142 402285) oder auf der 
Homepage des Kreises unter 
www.kreisgg.de/tageskids.
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Werbung für die Tageskids auf Bussen in Groß-Gerau. 
 Foto: Kreisverwaltung

Frisch vom Acker - Ein Himmlischer Genuss
„Spargeltage Gerauer Land“ mit Gala in Büttelborn eröffnet

Groß-Gerau – Kochkunst, 
Kultur und Comedy: Bei der 
traditionellen Spargelgala 
im voll besetzten Büttelbor-
ner Volkshaus konnten sich 
die fast 400 Gäste überzeu-
gen, wie raffiniert und viel-
fältig sich der Spargel zube-
reiten lässt – und wie gut er 
im Rahmen eines kurzwei-
ligen und intelligenten Kul-
turprogramms schmeckt. 
Ideenreiche Köche hatten 
den Spargel mit ungewöhn-
lichen Zutaten kombiniert 
und so kleine kulinarische 
Leckerbissen gezaubert. Die 
Gala war der Einstieg in ex-
quisite Genusswochen – die 
24. „Spargeltage Gerauer 
Land“ sind eröffnet.

Gemeinsam mit der Spargel-
königin Sabrina Raiß, deren 
Mutter bereits 1993 die weiß-
blaue Schärpe der Spargel-
königin tragen durfte, eröff-
nete Landrat Thomas Will 
den abwechslungsreichen 
Abend. Mit Sachkenntnis 
und Schlagfertigkeit führ-
te der Moderator Christian 
Döring durchs Programm 
– und ließ einmal mehr sein 
komödiantisches Talent auf-
blitzen. Damit befand er sich 
bei der Gala in allerfeinster 
Gesellschaft. Denn das nie-
derländische Duo „Stenzel & 
Kivits“ verbindet klassische 
Musik und Humor zu einer 
brillanten Musik-Comedy 
Revue. Außergewöhnlich, 
einfallsreich, Improvisati-
onen, Persiflagen, Musik – 
einmal anders interpretiert. 
Ebenso begeistert gefeiert 
wurden „Siegfried & Joy“ mit 
ihrer Zaubershow. Die bei-
den nahmen das Publikum 
mit auf eine magisch-glit-
zernde Reise. Abgefahrener 
Humor, charmante Illusio-
nen, spektakulär und urko-
misch: Tiger, hieß es einmal 
über sie, hätten sie auf der 

Bühne nicht nötig – sie wer-
den selbst zu welchen.

Doch der eigentliche Star 
des Abends waren die weiß 
und grünen Stangen, die im 
Kreis Groß-Gerau so gut ge-
deihen: Klar, sie schmecken 
klassisch auch vortrefflich, 
gekocht im mit Salz und Zu-
cker abgeschmeckten Was-
ser, serviert mit Butter oder 
Sauce Hollandaise. Doch 
es geht viel feiner, wie die 
Gäste im von den Auszubil-
denden des AVM-Ausbil-
dungsrestaurants Ratsstuben 
Bischofsheim festlich einge-
deckten Volkshaus staunend 
erkannten: Zwei Dutzend 
Vorspeisen, Spargel satt zum 
Hauptgang und fantasievolle 
komponierte Desserts. Die 
Meisterköche der teilneh-
menden Restaurants, Dragan 
Akmadzic (Restaurant Split 
im Volkshaus Büttelborn), 
Hans Andres (Rheingold, 
Gernsheim), Holger Gries 
(Hotel Monika, Büttelborn), 
Marco Häkes (Roter Hahn, 
Rüsselsheim), Christian We-
rum (Hotel Adler, Groß-Ger-
au), Jürgen Bertes (Ratsstube, 
Bischofsheim), Jürgen Zeitz 
(Partyservice Zeitz) hatten 
an diesem Abend wieder ei-

ne Kostprobe ihres Könnens 
gegeben.

Die Gäste waren begeistert. 
Und den Köchen war nach 
dem herrlichen Büffet der 
Beifall gewiss. Kleine Auswahl 
gefällig? Am Vorspeisenbüffet 
gab es Safran-Palatschinken 
mit Lachsmousse und grünem 
Spargel gefüllt oder eine Terri-
ne von violetter Kartoffel und 
Spargel mit Paprika-Lemon-
Dip oder Lammschinken mit 
grünem Spargel und Parme-
san oder Spießchen von Spar-
gelbratwurst und Mozzarella 
mit Bärlauch-Pesto. Danach 
ging es mit einem feinen Spar-
gelsüppchen weiter. Zum 
Hauptgang gab es Stangen-
spargel, mit Roastbeef zum 
Beispiel oder Krustenbraten, 
mit Butter oder Sauce Hollan-
daise oder Spargelragout in 
Morchelrahm und Flusskreb-
sen.  Und zum Dessert? Mini 
Cheesecakes mit Erdbeeren 
und Zimt-Crumble standen 
zur Wahl. Oder Schokopraline, 
gefüllt mit Erdbeer-Rhabar-
bergrütze. Und natürlich das 
beliebte grüne Spargeleis.

Landrat Thomas Will hatte 
sich, wie er erzählte, im Vor-
feld der Gala besonders auf 

das delikate Vorspeisenbüffet 
gefreut. Er mag Spargel „am 
liebsten solo“. Auch die 21 
Jahre alte Spargelkönigin Sa-
brina Raiß ist inzwischen auf 
den Geschmack gekommen. 
Sie räumte auf der Bühne frei-
mütig ein, dass sie erst vor gut 
drei Jahren den ersten Spargel 
gegessen habe. „Vorher hat 
mir aber schon Spargelsoße 
ohne Spargel geschmeckt.“ 
Für Entdecker und Genießer 
gleichermaßen war bei der 
Spargelgala aufgetischt: Dass 
der Abend wieder ein voller 
Erfolg werden konnte, lag frei-
lich wieder an der exzellenten 
Vorbereitung des Abends, für 
das Jochen Melchior und sein 
Team vom Kreis-Kulturbüro 
verantwortlich zeichneten. 
Zum Gelingen der Spargel-
tage tragen auch bei der 24. 
Auflage wieder zahlreiche 
Sponsoren bei. Eingeladen 
hatte der Kreis Groß-Gerau in 
Kooperation mit dem Hotel- 
und Gaststättenverband und 
dem Regionalbauernverband. 
„Die Spargeltage sind längst 
zum Markenzeichen des Krei-
ses Groß-Gerau geworden 
und zum Werbeträger für die 
Landwirtschaft und Gastro-
nomie“, sagte Landrat Will. 
Dessen Amtsvorgänger Enno 
Siehr hatte 1994 das Festival 
um das Spitzengemüse ins Le-
ben gerufen.

Bis zum Johannistag gibt es 
also viele gute Gründe, dem 
Kreis Groß-Gerau einen Be-
such abzustatten. Einen Über-
blick über die vielen Veran-
staltungen der Spargeltage 
Gerauer Land gibt es in der 
Programmbroschüre, die un-
ter anderem bei den beteilig-
ten Betrieben oder im Kreis-
haus ausliegt. Das Programm 
ist auch im Internet abrufbar 
unter www.spargeltage.de 
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Landrat Thomas Will und Spargelkönigin Sabrina Raiß eröffnen mit 
den Spitzenköchen im Kreis das Buffet bei der Spargelgala im festlich 
geschmückten Büttelborner Volkshaus. Zugleich gaben sie damit den 
Startschuss für die 24. „Spargeltage Gerauer Land“. Bis zum 24. Juni 
dreht sich im Kreis Groß-Gerau bei einer Vielzahl von kulinarischen 
und kulturellen Veranstaltungen fast alles um das königliche Gemüse.
 Foto: Kreisverwaltung

Sonntagstreff

Zum Sonntagstreff lädt die 
städtische Seniorenarbeit für 
Sonntag, 13. Mai 2018, in das 
Haus Raiss, Frankfurter Stra-
ße 46, ein. Beginn ist um 15 
Uhr, gegen 17 Uhr klingt der 
gesellige Nachmittag aus.

Willkommen sind alle älteren 
Menschen, die den Nachmittag 
in netter Gesellschaft verbrin-
gen möchten.
Wer gehbehindert ist und nicht 
eigenständig zum Sonntags-
treff gelangen kann, ist gebeten 
bis spätestens Montag, 7. Mai 
2018, bei der städtischen Senio-
renarbeit (Telefon 06152/4611) 
den Bedarf für einen Fahr-
dienst anzumelden.
 ggr

LIONS CLUB
DARMSTADT-CASTRUM

LIONS CLUB
DARMSTADT-LOUISE BÜCHNER

Jetzt anmelden und 

„Spielend helfen“

Infos und Anmeldung unter: 
www.lions-golfturnier.de

 18. BENEFIZ 
GOLFTURNIER
im Golf Sport Park Groß-Zimmern

23. JUNI 2018
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Für die ganze Familie: Messe „Gartenwelten“ im  Dieburger Schlossgarten!
Haus und Garten schöner gestalten - Beratung rund um die grüne Natur - Ambiente und Speisen genießen

Bereits zum dritten Mal 
wird die UDVM GmbH in 
Zusammenarbeit mit Cot-
tage Garden Events am 16. 
und 17. Juni 2018 wieder 
zahlreiche Gartenfreunde 
im Schlossgarten Dieburg 
zur Messe „Gartenwelten“ 
willkommen heißen.

Über das zauberhafte Gelän-
de verteilt, zeigen Aussteller 
aus ganz Deutschland alles, 
was zu einer schönen „Gar-

tenwelt“ passt: Blühendes 
und Grünes, Erlesenes und 
Schönes, Dekoratives und 
Kunsthandwerkliches. Die 
Gartenprofis bieten dabei ein 
farbenfrohes, hochwertiges 
Sortiment und geben nützli-
che Tipps.

Welche Pflanzen passen am 
besten zu meinem Teich? 
Was gibt es für Möglichkei-
ten in Sachen Dekoration und 
Gestaltung? Wie baue ich ei-

nen Zaun? – Diese und viele 
weitere Fragen werden auf 
der „Gartenwelten“ Dieburg 
beantwortet.

Auch originelle Gartenacces-
soires sowie exklusive Gar-
tenmöbel, ausgefallene Hü-
te, Schmuck und Maschinen 
werden von verschiedenen 
Ausstellern präsentiert. Dazu 
gesellen sich Experten für den 
Garten- und Landschaftsbau 
sowie einige Anbieter allerlei 
kulinarischer Köstlichkeiten.

Die „Gartenwelten“ im Die-
burger Schlossgarten bietet 
alles, was das Herz eines Gar-
tenfreundes höher schlagen 
lässt. Seien auch Sie mit da-
bei. Wir freuen uns auf Sie! 

Die Öffnungszeiten sind am 
Samstag, den 16. Juni von 10 
– 19 Uhr und Sonntag, den 17. 
Juni von 10 – 18 Uhr. Die Ta-
geskarte kostet 6,- Euro. Für 
Kinder und Jugendliche bis 14 
Jahren ist der Eintritt frei!

Gin – ein Klassiker sorgt für Furore
Was Queen Mum, Winston Churchill und James Bond gerne trinken

Darmstadt / Roßdorf - Gin 
ist ein Wacholderschnaps 
mit mindestens 37,5% Al-
koholgehalt – und das Par-
fum unter den Spirituosen. 
Denn im Gin können bis 
zu 120 verschiedene Bota-
nicals stecken. Botanicals 
nennt man die Kräuter, Ge-
würze und andere pflanzli-
che Zutaten, die jedem Gin 
seinen individuellen, cha-
rakteristischen Geschmack 
verleihen. Dabei gibt es nur 
eine Regel: Wacholder, wel-
cher der Namensgeber des 
Gin ist, muss die dominante 
Geschmackskomponente 
sein.

Wacholderbeeren, Englisch 
„juniper berries“, bestim-
men das Grundaroma der 
meisten Ginsorten – so wie 
auch bei seinem Vorläu-
fer und Verwandten, dem 
Genever. Die englische Ge-
tränke-Ikone hat ihre Wur-
zeln in den Niederlanden. 
Hier entstand bereits im 16. 
Jahrhundert ein Destillat auf 
Wacholderbasis: Genever. In 
den Kriegen des 17. Jahrhun-
derts lernten britische Sol-
daten das Getränk kennen, 
mit dem sich ihre niederlän-
dischen Kameraden vor den 
Gefechten Kampfesmut an-
tranken.  

Neben Wacholder werden 
für den spezifischen Ge-
schmack eines Gins zum 
Beispiel Zitrusschalen, Ing-
wer, Kardamom, Koriander, 
Sternanis, Hibiskusblüten, 
Lavendel oder mediterra-
ne Kräuter verwendet. So 
kommt es, dass inzwischen 
neben den klassischen, Wa-
cholder-dominierten Gin-
sorten auch sehr viele florale 
Gins den Markt fluten, die al-
le Ginthusiasten mit neuen, 
spannenden Geschmacks-
kompositionen überraschen. 

Ein guter Gin wird zweimal 
destilliert. Und nur ein sol-
cher darf auch den Namen 
„Distilled Gin“ tragen. Dass 
Gin auch heute noch eine so 
erfolgreiche Spirituose ist, 
verdankt er vermutlich ei-
nem der beliebtesten Drinks, 
die mit ihm gemixt werden: 
dem Gin Tonic. Der wieder-
um hat seine Geburtsstunde 
zur Zeit des britischen Ko-
lonialismus in Indien. Als 
Schutz gegen Malaria und 

andere tropische Krankhei-
ten galt schon damals das 
chininhaltige Tonic Water 
als das Heilmittel schlecht-
hin. 

So individuell wie die neuen 
Ginsorten sind, so entschei-
dend ist die Wahl des rich-
tigen Tonic-Waters. Denn 
auch hier gibt es inzwischen 
eine Myriade verschiedener 
Sorten – von floral über süß 
bis bitter-herb, welche die 
speziellen Kopfnoten des 
Gins unterstreichen sollten. 
Je komplexer und differen-
zierter ein Gin, desto weni-
ger bekommt ihm oft die Mi-
schung mit Tonic Water.

Neben Gin Tonic sind wohl 
der Gin Fizz und der Martini 
Cocktail- nicht geschüttelt 
nur gerührt- die bekanntes-
ten Cocktail Rezepte. Queen 
Mum, Winston Churchill 
und James Bond 007 sind 
wohl die grössten Geniesser 
von Gin.
 eis/ggr

Info:

In unserem Seminar erfahrenSie
 - Wie trinkt man Gin?
 - Welches Tonic Water?
 - Herstellung von Gin
 - Geschichte des Gins
 - Gin Cocktails

16. Mai, 19.00 Uhr: Gin- ein Klassiker sorgt für Furore
Ort: Haus der Balten Herdweg 79  64285 Darmstadt
49,50 Euro/pro Person
Anmeldung unter mail@weine-events.info
oder telefonisch 01575-3505548

Veranstalter: Weine & Events UG
Bahnhofstraße 3 64380 Roßdorf

Weitere Termine:
20.Juni Käse & Wein 
16. August Tapas & Wein
6.September Herbstauslese
25.Oktober Whisky- die Aromenvielfalt 
22.November Schokolade & Wein

Karl Eisele von Wein & Events UG organisiert die Gin-Seminare.
 Foto:Privat

Band-Workshop mit abschließendem Konzert 
Knapp eineinhalb Jahre 
nach ihrer Gründung kam 
die Musikschul-Rock-Band 
„Sudden Risk“ jetzt zu ei-
nem Wochenend-Work-
shop zusammen, um neue 
Titel einzustudieren und 
das bestehende Repertoire 
musikalisch zu vertiefen.

Unter der Leitung von Ge-
org Boeßner fanden sich die 
jungen Instrumentalisten, 
die Gitarre, Bass, Keyboard 
und Drums spielen, in den 
Räumen der städtischen 
Musik-schule ein, arbeiteten 
an Titeln wie „Radio Active“, 
„Wonderwall“, „Johnny B.“ 
und etlichen anderen mehr. 
Darüber hinaus stand der 
neue Titel “To Begin” auf 

dem Programmplan. Dessen 
musikalische Komposition 
stammt von Georg Boeßner, 
die Sängerin der Band, Ma-
ja Lindner, schrieb den Text 
dazu.

Zum Finale des produktiven 
Wochenendes präsentierte 
sich die Band einem interes-

sierten Publikum im Saal des 
Kulturcafés.

Wer in einem der Musik-
schul-Ensembles mitwirken 
oder Unterricht nehmen 
möchte, ist in der städtischen 
Musikschule Groß-Gerau 
musikschule@gross-gerau.de 
willkommen. ggr

Die jungen Musiker zeigen ihr Können auf der Bühne. Foto: Privat

Neuer Natur-Lehrpfad für die Fasanerie
Groß-Gerau - Zur Einwei-
hung eines Natur-Lehrpfa-
des mit vielen Informations-
tafeln und Schauobjekten 
lädt die Stadt Groß-Gerau in 
Zusammenarbeit mit dem 
Kreisverband der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald 
für Sonntag, 6. Mai 2018, um 
11 Uhr in die Fasanerie ein. 

Startpunkt für die Eröffnung 
und einen gemeinsamen 
Rundgang ist der Spazier-
weg zwischen großem Spiel-
platz und Waldbereich. 

Musikalisch begleiten die 
Jagdhornbläser Groß-Gerau 
den Auftakt. In der Zeit von 11 
bis 14 Uhr lädt die Schutzge-

meinschaft Deutscher Wald 
dazu ein, die Natur bei al-
lerlei Spiel und Spaß – unter 
andrem bei einer Waldrallye 
– zu erleben. Um das leibliche 
Wohl der Besucher kümmern 
sich die Aktiven des Jugend-
rotkreuz aus Wallerstädten. 
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Weitere Informationen zur Messe:
Die Messe: Die Garten-
messe „Gartenwelten“ 
wird dieses Jahr am 16. 
und 17. Juni 2018 wie-
der im Gelände des Die-
burger Schlossgartens 
stattfinden. Am Samstag 
wird die Messe von 10 – 
19 Uhr und am Sonntag 
von 10 – 18 Uhr geöffnet 
haben. Der Eintritts-
preis für eine Tageskarte 

beträgt 6,- Euro. Kinder 
und Jugendliche bis 14 
Jahre haben freien Ein-
tritt.

Der Veranstalter: Die 
Ulrich Diehl Verlag und 
Medienservice GmbH 
zählt mehrere Magazi-
ne, Bücher sowie diver-
se Plakatwerbeträger 
zu ihren Verlagstiteln. 

Des Weiteren ist die  
Firma als Verlagsbüro 
und Werbeagentur tätig. 
Im Jahre 2014 wurde das 
Angebot erweitert und 
mit der Gesundheits-
messe in Groß-Umstadt 
die erste verlagseigene 
Messe ausgerichtet.

Der Partner: Die Messe 
wird in Zusammenar-

beit mit Matthias Däum-
ler von Cottage Garden 
Events ausgerichtet. 
Der gelernte Steinmetz 
und Bürokaufmann ist 
seit 2002 als Veranstal-
ter tätig. Die von ihm 
ins Leben gerufene 
Messe „Gartenwelten“ 
ist schon in mehreren 
deutschen Städten aus-
gerichtet worden und 

hat im Schnitt rund 80 
Aussteller und circa 
5.000 Besucher.
----------------------------

Es sind auch noch Standplät-

ze frei. Sollten Sie Interesse 

haben, Ihre Firma / Ihr Un-

ternehmen auf der Messe 

zu präsentieren, melden Sie 

sich unter: info@udvm.de 

oder 06151 / 39298-66!

Stefan Sauer begrüßt seine ersten Gäste in Berlin
Berlin - Stefan Sauer hatte 
als Abgeordneter des Deut-
schen Bundestages zu einer 
politischen Informations-
fahrt nach Berlin eingela-
den. Das Bundespresseamt 
hatte hierzu ein informati-
ves Programm für die Besu-
cher zusammengestellt, mit 
Gesprächen im Ministerium 
für Gesundheit und beim 
Bundesnachrichtendienst.
Der Besuch im Deutschen 
Bundestag und natürlich 

auch das Gespräch mit Ste-
fan Sauer standen auf dem 
Programm. Außerdem eine 
Stadtrundfahrt, orientiert an 
politischen Punkten und ein 

Besuch der Ausstellung „We-
ge, Irrwege, Umwege - Die 
Entwicklung der parlamenta-
rischen Demokratie Deutsch-
land. ggr

Die Besuchergruppe im Deutschen Bundestag. Foto: Privat
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